
Bekanntmachung
des Ergebnisses der Wahl des Bürgermeisters/ der Bürgermeisterin

der Stadt Siegen am 14. September 2025

Nachdem der Wahlausschuss das Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters/ der Bürgermeisterin festgestellt 
hat, wird dieses gemäß §§ 35 und 46b des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) in Verbindung mit §§ 63 und 
75a der Kommunalwahlordnung (KWahlO) hiermit bekanntgegeben.

Wahlberechtigte 76.119

Wähler/innen 40.567

Ungültige Stimmen 234

Gültige Stimmen 40.333

Von den gültigen Stimmen entfielen auf
Bewerber/ Bewerberin (Name)
Geburtsjahr, Geburtsort
Name/n der Partei/en oder Wähler-
gruppe/n, Kennwort

PLZ, Wohnort
E-Mail

Stimmen

1. Mues, Steffen
1965, Wuppertal
Christlich Demokratische Union
Deutschlands (CDU)

57072 Siegen
steffen.mues@t-online.de

16.030

2. Vitt, Tristan
1997, Siegen
Sozialdemokratische Partei Deutsch-
lands (SPD)

57076 Siegen
tristan.vitt@gmail.com

10.685

3. König, Svenja Karoline
1986, Siegen
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

57074 Siegen
svenja.koenig@gruene-siegen.de

2.197

4. Steffe, Roland Heinrich
1957, Klafeld
Alternative für Deutschland (AfD)

57076 Siegen
rs@afd-siegen-wittgenstein.de

6.456

5. Dr. Siebdrat, Hermann
1960, Siegen
Freie Demokratische Partei (FDP)

57072 Siegen
prof.siebdrat@email.de

1.200

6. Becker, Melanie
1987, Siegen
DIE LINKE (DIE LINKE)

57072 Siegen
melanie.becker@die-linke-siegen-wittgenstein.de

1.769

7. Wittenburg, Samuel
1990, Köln
Volt Deutschland (Volt)

57074 Siegen
samuel.wittenburg@volteuropa.org

1.099

8. Dr. Henrich, Christian Johannes
1977, Siegen
FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER)

57078 Siegen
johannes.henrich@web.de

897

Der Wahlausschuss stellte fest, dass

der Bewerber Mues, Steffen (Wahlvorschlag Nr. 1) mit 16.030 Stimmen und 
der Bewerber Vitt, Tristan (Wahlvorschlag Nr. 2) mit 10.685 Stimmen

die höchsten Stimmenzahlen erhalten haben und damit an der Stichwahl teilnehmen.



Gemäß § 39 KWahlG können gegen die Gültigkeit der Wahl

 jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes,

 die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl teil-
genommen haben, sowie

 die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses, also bis zum 22. Oktober 2025, 
einschließlich, Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gemäß § 40 
Absatz 1 Buchstaben a) bis c) KWahlG für erforderlich halten. Der Einspruch ist beim Wahlleiter schriftlich 
einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Siegen, den 18. September 2025

gez.

Wolfgang Cavelius

Wahlleiter




